
70 Jahre BÖHMERWALDMUSEUM WIEN 

Am Samstag, dem 28.Mai 2022 fand die Eröffnung der diesjährigen 

Sonderausstellung des Wiener Böhmerwaldmuseums unter einer sehr regen 

Besucherbeteiligung statt. Sie steht unter dem Motto „70 Jahre Böhmerwaldmuseum 

in Wien – 55 Jahre Böhmerwaldmuseum in der Ungargasse“. 

Museumsobmann Mag. Dr. Gernot Peter ging in seiner Begrüßungsansprache auf 

die Geschichte der Museumsgründung und deren Bedeutung für die Erinnerungskultur 

an den Böhmerwald ein. Er begrüßte besonders den aus Amberg in Bayern  

angereisten Betreuer der neu gestalteten, in Deutschland erscheinenden 

Heimatzeitschrift „Der Böhmerwald“, Rudolf Hartauer mit Gattin, einen Nachfahren des 

Dichters und Komponisten der Böhmerwaldhymne „Tief drin im Böhmerwald“. Weiters 

stellte er den aus Krummau (Český Krumlov) gebürtigen Studenten Luděk Němec vor. 

Dieser absolvierte das Gymnasium in Budweis (České Budějovice) und studiert derzeit 

Geschichte an der Universität Wien. Den Böhmerwald besucht er schon seit der 

frühesten Kindheit und seit seiner Jugend interessiert er sich auch für dessen 

Vergangenheit. Er hilft daher auch gerne im Böhmerwaldmuseum bei der Archivierung 

mit. 

Rudolf Hartauer erläuterte die neue Linie der Heimatzeitschrift „Der Böhmerwald“, 

welche nicht nur für die Heimatgruppen sondern auch bereits im Zeitschriftenhandel 

verfügbar ist. Neben den ursprünglichen Personendaten-Teil werden monatlich 

historische Geschichten und aktuelle Veranstaltungen mit ausgezeichnetem 

Bildmaterial präsentiert. 

Obmann-Stellvertreter Direktionsrat Franz Kreuss begrüßte nun die erschienenen 

Ehrengäste, unter ihnen der Bundesobmann der Sudetendeutschen Landsmannschaft 

in Österreich, LAbg. a.D. Gerhard Zeihsel mit Gattin, der Landesobmann für Wien, 

Niederösterreich und das Burgenland der Landsmannschaft, Prof. Erich Lorenz, der 

Alt-Landesobmann Dieter Kutschera mit Gattin sowie viele Vertreter befreundeter 

Heimatgruppen. Sein besonderer Willkommensgruß galt dem Verleger Hans Schopf 

aus Grafenau im Bayrischen Wald. Ihm sind sowohl der Druck der neuen 

Heimatzeitschrift als auch der vielen Reprint-Ausgaben von Böhmerwäldler 

Heimatschriftstellern und Heimatbüchern zu verdanken. 

Direktionsrat Kreuss wies nun besonders darauf hin, dass sich das Museum von 

einem Treffpunkt der Erlebnisgeneration zu einem Begegnungsort der 

Nachgeborenen entwickelt hat und eine bedeutende Fundgrube für Heimat- und 

Ahnenforschung wurde, welche auch gerne von tschechischen Gästen besucht wird. 

Er erläuterte nun die von ihm gestaltete Sonderausstellung, welche die Sammel- und 

Museumstätigkeit der vergangenen 70 Jahre natürlich nur in einer äußerst kleinen 

Form aufzeigen kann. Dazu gehören die Ausstellungsplakate der letzten 15 Jahre 

ebenso wie Bilder besonderer Ehrengäste oder ein Original-Handschrift-Fragment von 

Adalbert Stifter (welches in der Literaturkunde bisher nicht bekannt war), die Abschrift 

des Testamentes von Andreas Hartauer, sämtlich Bild-Druckstöcke der ersten 

Böhmerwald-Heimatzeitschrift „Mein Böhmerwald“ sowie verschiedenste Kuriositäten 

aus längst vergangener Zeit. Auch dem Museum übereignete Erinnerungsgaben von 

Böhmerwäldler Künstler sind ausgestellt. 

Nach seinen Ausführungen ersuchte DionRat Kreuss den Landesobmann Prof. 

Lorenz, die Ausstellung zu eröffnen. Dieser bedankte sich bei der Museumsleitung für 

ihr Engagement und die umsichtige Führung und Verwaltung, sicherte auch weitere 

Unterstützung zu und erklärte die Ausstellung für eröffnet. 



Bei Brot und Wein (vom Böhmerwaldbund Wien gesponsert) ergaben sich jetzt viele 

Möglichkeiten eines intensiven Gedankenaustausches, Beantwortungen von Fragen 

zu den ausgestellten Exponaten und Anknüpfungen neuer freundschaftlicher 

Verbindungen. 

Die Ausstellung ist bis Mai 2023 jeden Sonntag von 9 bis 12 Uhr bei freiem Eintritt 

geöffnet – 1030 Wien, Ungargasse 3 (nächst Bahnhof Wien-Mitte-Landstraße). 
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Besucherin – Dkfm. Tautermann – Alt-LO Kutschera 

 

 

 

 

 



 

Kratzeier (Scheckl) 

 

 

Marionettentheater der Kunstpfeiferin Jeanette Schmid /“Lips von Lipstrill“ 
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Dr. Peter - Begrüßungsansprache 


